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Teilgebiete der Kommunikation
(Menschen und Computer)

Teilgebiete der Kommunikation
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Computer ohne
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Computer-Mensch
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Mensch-Computer
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Logische und physische EingabegeräteLogische und physische Eingabegeräte

Technische Universität Dresden

Fakultät Informatik

Prof. Dr.-Ing.habil. Orlamünder

Hand Fuß Kopf MundHand Fuß Kopf Mund
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Interaktion in der ComputergrafikInteraktion in der Computergrafik

Mensch-Computer-Interaktion zur Eingabe
alfanumerischer grafischer
Informationen mit spezifischen Eingabe-
geräten und -techniken.

Anwendungen (Auswahl):

- Bestimmung und Änderung der
Position von grafischen Objekten

- Auswahl bestimmter Objekte aus
einer vorhandenen Menge

- Änderungen von Geometrie und
Attributen ausgewählter Objekte

- Erzeugung von Objekten

und/oder
Mensch-Computer-Interaktion zur Eingabe
alfanumerischer grafischer
Informationen mit spezifischen Eingabe-
geräten und -techniken.

Anwendungen (Auswahl):

- Bestimmung und Änderung der
Position von grafischen Objekten

- Auswahl bestimmter Objekte aus
einer vorhandenen Menge

- Änderungen von Geometrie und
Attributen ausgewählter Objekte

- Erzeugung von Objekten

und/oder
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Interaktionsaufgaben

Interaktionsaufgaben

Basisinteraktions-
aufgaben

Eingabe einer unteilbaren
Informationseinheit eines
bestimmten Typs.

1. Positionierung von Objekten
im 2D- bzw. 3D-Bild- oder
Objektraum

2. Selektion von Objekten
(Objektidentifikation)

3. Eingabe von Text
(Zeichenfolgen)

4. Auswahl aus einer fixen
oder variablen Angebots-
menge

5. Eingabe numerischer Werte
(Quantifizierung)

6. Bestätigung eines Sach-
verhaltes

Basisinteraktions-
aufgaben

Eingabe einer unteilbaren
Informationseinheit eines
bestimmten Typs.

1. Positionierung von Objekten
im 2D- bzw. 3D-Bild- oder
Objektraum

2. Selektion von Objekten
(Objektidentifikation)

3. Eingabe von Text
(Zeichenfolgen)

4. Auswahl aus einer fixen
oder variablen Angebots-
menge

5. Eingabe numerischer Werte
(Quantifizierung)

6. Bestätigung eines Sach-
verhaltes

Zusammengesetzte
Interaktionsaufgaben

Kombination von
Basisinteraktionsaufgaben

1. Dialogboxen: Eingabe-
möglichkeit mehrerer
Informationseinheiten

2. Konstruktion:
Erzeugung von Objekten

3. Manipulation:
Reorganisation von bereits
existierenden Objekten

Zusammengesetzte
Interaktionsaufgaben

Kombination von
Basisinteraktionsaufgaben

1. Dialogboxen: Eingabe-
möglichkeit mehrerer
Informationseinheiten

2. Konstruktion:
Erzeugung von Objekten

3. Manipulation:
Reorganisation von bereits
existierenden Objekten
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1. Basisinteraktionsaufgabe: Positionierung (1)1. Basisinteraktionsaufgabe: Positionierung (1)

Positionierung

Positionierungshilfen

:

Spezifikation einer Position im Bild- oder Objektraum
mit einem geeigneten logischen Eingabegerät (Maus,
Digitalisierer, Tasten, Datenhandschuh, ...).

:

Gitter: Sicht- oder unsichtbare reguläre, irreguläre
oder auch rotierende Gitter, gegebenenfalls mit
der Eigenschaft, Endpunkte von Objekten in
die Gitterpunkte zu ziehen (Gravitation).

Feedback: - Direkte Erkennbarkeit der räumlichen Position
des Kursors des Eingabegeräts (Maus, ...) und
der relativen Lage des Objekts.

- Angabe der Koordinaten textuell in der Nähe
des Kursors.

Positionierung

Positionierungshilfen

:

Spezifikation einer Position im Bild- oder Objektraum
mit einem geeigneten logischen Eingabegerät (Maus,
Digitalisierer, Tasten, Datenhandschuh, ...).

:

Gitter: Sicht- oder unsichtbare reguläre, irreguläre
oder auch rotierende Gitter, gegebenenfalls mit
der Eigenschaft, Endpunkte von Objekten in
die Gitterpunkte zu ziehen (Gravitation).

Feedback: - Direkte Erkennbarkeit der räumlichen Position
des Kursors des Eingabegeräts (Maus, ...) und
der relativen Lage des Objekts.

- Angabe der Koordinaten textuell in der Nähe
des Kursors.
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1. Basisinteraktionsaufgabe: Positionierung (2)1. Basisinteraktionsaufgabe: Positionierung (2)

Besonderheiten bei der 3D-PositionierungBesonderheiten bei der 3D-Positionierung

Eingabe der z-PositionEingabe der z-Position

3 Ansichten gleichzeitig 3D-Fadenkreuz Kontextspezifische
Constraints

3 Ansichten gleichzeitig 3D-Fadenkreuz Kontextspezifische
Constraints

Zerlegung in Steuerung des 3D- Definition eines
2D-Aufgaben Kursors in eine lokalen Koordi-

ungefähre Richtung natensystems auf
Separate Steuerung in sektierten Objekten
jeder Dimension

Zerlegung in Steuerung des 3D- Definition eines
2D-Aufgaben Kursors in eine lokalen Koordi-

ungefähre Richtung natensystems auf
Separate Steuerung in sektierten Objekten
jeder Dimension
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1. Basisinteraktionsaufgabe: Positionierung (3)1. Basisinteraktionsaufgabe: Positionierung (3)

Besonderheiten bei der 3D-RotationBesonderheiten bei der 3D-Rotation

Eingabe von Rotationsachse und -winkelEingabe von Rotationsachse und -winkel

Dreh- und Schieberegler Intuitiver Drehregler Virtueller TrackballDreh- und Schieberegler Intuitiver Drehregler Virtueller Trackball
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2. Basisinteraktionsaufgabe: Selektion2. Basisinteraktionsaufgabe: Selektion

Selektion: Auswahl aus einer festen oder variablen Menge
von Angeboten (Objekte, Attribute, … ).

Selektion: Auswahl aus einer festen oder variablen Menge
von Angeboten (Objekte, Attribute, … ).

Selektion über Selektion durch Selektion über Selektion über
Namen Point&Click Menüs Funktionstasten

Vergabe von Maustaste auf dominierende
Objektnamen Schaltfläche Interaktions-

drücken technik
Einschaltbare
Namensamzeige Pick-Korrela- Ergonomie des
und -auswahl tion in 2D- und Menüdesigns

3D-Darstellung - Reihenfolge
Spracheingabe - einstufig,

Probleme bei hierachisch,
hierarchischen kaskadiert
3D-Modellen - Liste mit

Scrollbar, …
- Menü-Position

statisch,
Popup-, Pull-
down-Menü

- Präsentation
textuell
Icons
Radio-Button
Check-Button

Selektionsarten

Selektion über Selektion durch Selektion über Selektion über
Namen Point&Click Menüs Funktionstasten

Vergabe von Maustaste auf dominierende
Objektnamen Schaltfläche Interaktions-

drücken technik
Einschaltbare
Namensamzeige Pick-Korrela- Ergonomie des
und -auswahl tion in 2D- und Menüdesigns

3D-Darstellung - Reihenfolge
Spracheingabe - einstufig,

Probleme bei hierachisch,
hierarchischen kaskadiert
3D-Modellen - Liste mit

Scrollbar, …
- Menü-Position

statisch,
Popup-, Pull-
down-Menü

- Präsentation
textuell
Icons
Radio-Button
Check-Button

Selektionsarten
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3. Basisinteraktionsaufgabe: Texteingabe3. Basisinteraktionsaufgabe: Texteingabe

Texteingabe:
ohne
Eingabe von Zeichen und Zeichenfolgen

semantische Bedeutung für die
grafische Applikation

Texteingabe:
ohne
Eingabe von Zeichen und Zeichenfolgen

semantische Bedeutung für die
grafische Applikation

Techniken, Eingabegeräte

O C R

Dateneingabegeschwindigkeit

Tastatur

Online-Zeichenerkennung (Handschrift auf Tablett)

Auswahl aus Menü

Scanner und OCR-Software
( ptical haracter ecognition)

Techniken, Eingabegeräte

O C R

Dateneingabegeschwindigkeit

Tastatur

Online-Zeichenerkennung (Handschrift auf Tablett)

Auswahl aus Menü

Scanner und OCR-Software
( ptical haracter ecognition)

Technische Universität Dresden

Fakultät Informatik
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Zeichen/min 400
Text tippen

300

200 Stenograph

100

80 Handschrift

60 Handschrift in Blockbuchstaben

Zeichen/min 400
Text tippen

300

200 Stenograph

100

80 Handschrift

60 Handschrift in Blockbuchstaben
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4. Basisinteraktionsaufgabe: Auswahl4. Basisinteraktionsaufgabe: Auswahl
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Auswahl eines Elements aus einer fixen oder
variabel großen Menge von Elementen

Typische Auswahlmengen:
- Kommandos
- Attributwerte (Linienbreite, -typ, -farbe, ...)
- Objekttypen (Linie, Rechteck, Kreis, ...)

Plazierung von Menüs
- Statische Menüs
- Popup-, Pulldown-, Pullout-Menüs

Einstufiger und hierarchischer Prozess

Auswahl eines Elements aus einer fixen oder
variabel großen Menge von Elementen

Typische Auswahlmengen:
- Kommandos
- Attributwerte (Linienbreite, -typ, -farbe, ...)
- Objekttypen (Linie, Rechteck, Kreis, ...)

Plazierung von Menüs
- Statische Menüs
- Popup-, Pulldown-, Pullout-Menüs

Einstufiger und hierarchischer Prozess

Menü in einem Hierarchisches Popup-Menü
Scrollfenster

Menü in einem Hierarchisches Popup-Menü
Scrollfenster
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5. Basisinteraktionsaufgabe: Quantifizierung5. Basisinteraktionsaufgabe: Quantifizierung

Quantifizierung: Eingabe eines numerischen Wertes, ggf.
zwischen Minimal- und Maximalwert

Quantifizierung: Eingabe eines numerischen Wertes, ggf.
zwischen Minimal- und Maximalwert

Techniken, Eingabegeräte:

- linguistisch über Tastatur, StringGrid-, Edit- oder
Spin-Edit-Komponenten, …

- räumlich über Scrollbar, Potentiometer,
Drehknopf, …

Techniken, Eingabegeräte:

- linguistisch über Tastatur, StringGrid-, Edit- oder
Spin-Edit-Komponenten, …

- räumlich über Scrollbar, Potentiometer,
Drehknopf, …

Technische Universität Dresden

Fakultät Informatik

Prof. Dr.-Ing.habil. Orlamünder
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6. Basisinteraktionsaufgabe: Bestätigung6. Basisinteraktionsaufgabe: Bestätigung

Typunabhängige Bestätigung eines Sachverhalts

- Aufforderung zum Drücken einer bestimmten
Taste, eines Schaltfeldes usw. zur Weiter-
führung einer Anwendung

- Drücken des OK-Buttons zur Beendigung
eines modalen Dialogs (beispielsweise einer
Fehlermitteilung)

Typunabhängige Bestätigung eines Sachverhalts

- Aufforderung zum Drücken einer bestimmten
Taste, eines Schaltfeldes usw. zur Weiter-
führung einer Anwendung

- Drücken des OK-Buttons zur Beendigung
eines modalen Dialogs (beispielsweise einer
Fehlermitteilung)

Technische Universität Dresden

Fakultät Informatik

Prof. Dr.-Ing.habil. Orlamünder
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Zusammengesetzte Interaktionsaufgaben: DialogboxZusammengesetzte Interaktionsaufgaben: Dialogbox

Dialogboxen sind Benutzerschnittstellenkomponenten,
die die Eingabe mehrerer Informationseinheiten
ermöglichen (Beispiel Schriftauswahl: Font, Größe, ...).

Dialogboxen stellen eine Form des Menüs dar. Dieses
bleibt solange sichtbar, bis der Benutzer es explizit
beendet.

Dialogboxen sind Benutzerschnittstellenkomponenten,
die die Eingabe mehrerer Informationseinheiten
ermöglichen (Beispiel Schriftauswahl: Font, Größe, ...).

Dialogboxen stellen eine Form des Menüs dar. Dieses
bleibt solange sichtbar, bis der Benutzer es explizit
beendet.
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Prof. Dr.-Ing.habil. Orlamünder
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Zusammengesetzte Interaktionsaufgaben: KonstruktionZusammengesetzte Interaktionsaufgaben: Konstruktion

Konstruktion bezeichnet die Erzeugung von ObjektenKonstruktion bezeichnet die Erzeugung von Objekten

Linieneingabe Rubber-Techniken Constraints und
Gravitation

Anfangs- und Ellipse Constraints
Endpunkt Kreis Bedingungen

Rubberbanding Polylinie Gravitation

Linieneingabe Rubber-Techniken Constraints und
Gravitation

Anfangs- und Ellipse Constraints
Endpunkt Kreis Bedingungen

Rubberbanding Polylinie Gravitation

Technische Universität Dresden

Fakultät Informatik

Prof. Dr.-Ing.habil. Orlamünder
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Zusammengesetzte Interaktionsaufgaben: ManipulationZusammengesetzte Interaktionsaufgaben: Manipulation

Dynamische Manipulation umfasst Aufgaben zur Reorganisation
bereits existierender Objekte

Dynamische Manipulation umfasst Aufgaben zur Reorganisation
bereits existierender Objekte

Dragging (Ziehen) Dynamische Handles
Rotation/Skalierung

Selektion und Rotation/Skalierung Handles zeigen das
Bewegen eines nach Selektion selektierte Objekt
Objekts und Festlegung des an. Mit ihnen kann

Zentrums das Objekt ver-
Click- and Drag- ändert werden
Technik

Dragging (Ziehen) Dynamische Handles
Rotation/Skalierung

Selektion und Rotation/Skalierung Handles zeigen das
Bewegen eines nach Selektion selektierte Objekt
Objekts und Festlegung des an. Mit ihnen kann

Zentrums das Objekt ver-
Click- and Drag- ändert werden
Technik

Technische Universität Dresden
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Prof. Dr.-Ing.habil. Orlamünder



Grafische Interaktion Interaktion400

User-Interface KomponentenUser-Interface Komponenten

Technische Universität Dresden

Fakultät Informatik
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Scrollbar

Spin-Edit

Chart-Button

Color-Grid

String-Grid
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Aspekte der grafischen InteraktionAspekte der grafischen Interaktion
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Interaktion

Computer-bezogen

Interaktions-
aufgabe

Interaktions-
aufgabe

Interaktions-
form

Interaktions-
form

Interaktions-
technik

Interaktions-
technik

Interaktions-
ziel

Interaktions-
ziel

einfach

Dateneingabe
Start/Stop Programm
Informationsabfrage
Objektmanipulation
Hilfeanforderung

Dateneingabe
Start/Stop Programm
Informationsabfrage
Objektmanipulation
Hilfeanforderung

Interaktions-
auswirkung
Interaktions-
auswirkung

komplex

Mensch-bezogen
(Semantik der Interaktion)

Mensch-bezogen
(Semantik der Interaktion)


